
- An die Bochumer Ratsmitglieder -

Bochum, den 30.03.2017

Politik in Bochum:
Jetzt vor Ort Verantwortung abschieben?
Mehr als 40 Organisationen und Initiativen in Bochum sind sich einig: Es darf keine Abschiebungen aus 
Bochum nach Afghanistan geben. Das machten sie Anfang des Jahres in einem Appell an die Verant-
wortlichen in der Kommunalpolitik deutlich. Am 1. Februar haben mehrere hundert Protestierende diese 
Forderung noch einmal vor das Rathaus getragen. In der Sitzung brachte die Linksfraktion einen entspre-
chenden Antrag ein.

Inhaltlich wollten sich einige von Ihnen lediglich auf eine Resolution an die Bundesregierung einlassen, ohne ein-
zusehen, dass Abschiebungen lokalpolitisch und in den städtischen Behörden verhindert werden können. Auf die 
gemeinsame überparteiliche Resolution mit der SPD warten wir – trotz großer Ankündigungen – bis heute vergebens. 
Lediglich die Linksfraktion, die Grünen und die Soziale Liste bringen eine gemeinsame Resolution gegen Abschiebun-
gen nach Afghanistan in den Rat ein.

Liebe Ratsmitglieder von SPD, CDU, FDP & Stadtgestalter und Freie Bürger: Wo ist ihre Unterstützung, geschweige 
denn ihr Vorschlag für eine Resolution?

Kreuzen Sie Ihre Antwort an (Mehrfachnennung möglich):

Wollten Sie

☐  Gras über die Sache wachsen lassen?

☐  sich nicht mit Mitgliedern anderer Parteien einigen?

☐  die Lage in Afghanistan schönreden?

☐  anderen die Verantwortung zuschieben?

Ihre Antworten bitte an: treff.asyl@riseup.net

Wir fordern Sie auf: Schützen Sie Menschenleben und übernehmen Sie Verantwortung! Stimmen Sie für die 
Resolution heute im Rat! Entwickeln Sie einen lokalen Aktionsplan gegen Abschiebungen! Bauen Sie in Ihren 
Parteien Druck auf allen Ebenen auf, um Abschiebungen zu verhindern!

www.treffpunktasyl.org
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